
Goldach: Fussgängerin auf 

Fussgängerstreifen schwerst verletzt 

 

Am Dienstagmorgen (15.02.2022), kurz nach 08:15 Uhr, ist eine 38-jährige Frau auf der 

St.Gallerstrasse auf einem Fussgängerstreifen schwerst verletzt worden. Sie war im Begriff 

mit ihrem 1-jährigen Sohn im Kinderwagen den Fussgängerstreifen zu überqueren und wurde 

dabei von einem Lieferwagen erfasst. Das Kind im Kinderwagen wurde nur leicht verletzt. 

Die 38-jährige Frau überquerte von rechts nach links den Fussgängerstreifen und führte ihren 

1-jährigen Sohn im Kinderwagen mit. Zur gleichen Zeit fuhr ein 22-jähriger Mann mit einem 

Lieferwagen vom Segelkreisel her kommend in Fahrtrichtung Rorschach. Dabei erfasste der 

Lieferwagen die 38-jährige Frau auf dem Fussgängerstreifen. Der Kinderwagen mit dem 1-

jährigen Knaben kippte um. Das Kleinkind wurde nur leicht verletzt. Es wurde mit dem 

Rettungsdienst ins Spital gebracht. Die Mutter des Kindes erlitt schwerste Verletzungen. Sie 

wurde durch den Rettungsdienst und den Notarzt erstversorgt und anschliessend ins Spital 

gebracht. Der Fahrer des Lieferwagens wurde nicht verletzt. 

Nebst den Einsatzkräften der Kantonspolizei St.Gallen, dem Staatsanwalt, dem Notarzt und 

drei Rettungswagen stand die örtliche Feuerwehr im Einsatz. Diese leitete den Verkehr um. 

Die St.Gallerstrasse musste für die Dauer der Unfallaufnahme für den Verkehr gesperrt 

werden. 

https://www.sg.ch/news/sgch_kantonspolizei/2022/02/goldach--fussgaengerin-auf-

fussgaengerstreifen-schwerst-verletzt.html 
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Elektrosmog im Unfallablauf 

Der Fahrer hat soeben den Kronenkreisel / Segelkreisel hinter sich gebracht, ein 

funkbelasteter Unfallschwerpunkt dieser Untersuchung. 

Das Fahrzeug ist nicht mehr in der Endlage; die Endlage muss sich aufgrund der Stellung 

des Vorderrades etwa hier befinden 

 

Ein Sendereinfluss von hinten via Rückspiegel ist denkbar, aber bisher noch nicht belegt. 

Hier stehen auch mehrere Häuser in der Sendelinie. 

 



 

     
Ein Sendereinfluss von rechts ist hier gegeben: 

 



Der Sender überstrahlt vermutlich die kleine Garage, der Fahrer sitzt erhöht 

 

Und reflektiert flach, d.h. hoch wirksam, an der Plakatwand 

 



 

 

Hier hat er -bis 15 m vor dem Streifen - eine starke Belastung durch den von rechts mit 

hoher Transmission einwirkenden Sendestrahl. 

Im Ort der Gebäudelücke hätte er die Frau erkennen sollen und noch genug Zeit zum 

Bremsen gehabt. 



Er hat die Kurve 

jedenfalls korrekt 

befahren, eine 
Ablenkung ist 

unwahrscheinlicher. 

 

 

 

 



Die Vegetation dämpft im Winter deutlich weniger; die Gebäude unterhalb werden 

überstrahlt: 

 

An dieser Stelle ist die Antenne zu sehen  



 

Wetter war aufgrund der 

Polizei-Bilder feucht oder regnerisch, das Modell sieht aber keine Niederschläge. 

Strahlung eventuell gedämpft. 

Fazit: Der Fahrer hat die Fussgängerin zu spät wahrgenommen. Die letzte 

Passage ist stark exponiert zum Sender rechts, der hier in einem effizienten 

85%-Winkel einstrahlt. 

Eine Messung in einem gleichen Fahrzeug wäre interessant, insbesondere der 

Beitrag der via rechten Rückspiegel von hinten reflektierten Strahlung. 



 

Zum Verständnis der Abläufe bei solchen Unfällen:   

Niels Kuster et al. NFP 57:  http://www.snf.ch/SiteCollectionDocuments/nfp/nfp57/nfp57_synthese_d.pdf  

Mobilfunk bewirkt Veränderungen der Hirnströme 

M. Mevisssen / D. Schürmann: Manmade Electromagnetic Fields and Oxidative Stress—Biological Effects and 

Consequences for Health.  https://www.mdpi.com/1422-0067/22/7/3772 

«Der unklare Unfall in der Verkehrsmedizin» (AGU-Seminar 2015) Dr. Ulfert Grimm Fachbereich Verkehrsmedizin 

Institut für Rechtsmedizin St.Gallen     http://agu.ch/1.0/pdf/agu-seminar15.pdf 

«Wirkungen des Mobil- und Kommunikationsfunks» Eine Schriftenreihe der Kompetenzinitiative zum Schutz von 

Mensch, Umwelt und Demokratie e.V.  

https://www.diagnose-funk.org/publikationen/dokumente-downloads/kompetenzinitiative-broschuerenreihe 

Wirkungen von Elektrosmog auf Verkehrsunfälle: https://www.hansuelistettler.ch/elektrosmog/elektrosmog-im-

verkehr/studie 

Zur Möglichkeit der Messung von Sendeleistungen 5G:  https://www.gigaherz.ch/5g-alarmierende-resultate-

erster-testmessungen/ 

Zur Funktionsweise von 5G-Antennen:    "Understanding Massive MIMO in roughly 2 minutes": 
https://www.youtube.com/watch?v=XBb481RNqGw  

Zum Thema Herzrhythmus hat Prof. Magda Havas, Trent University, publiziert:    
https://magdahavas.com/electrosmog-exposure/home-environment/new-study-radiation-from-cordless-phone-

base-station-affects-the-heart/                Zusammenfassung im emf-portal:  https://www.emf-portal.org/de/article/18905 

Magnetfelder unter Hochspannungsleitungen:  https://www.bfs.de/SharedDocs/Videos/BfS/DE/emf-stromleitung.html 

Hansueli Stettler.Bauökologie.Funkmesstechnik.Lindenstrasse 132 
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